
Budenheim. (ds) – Von „einem gu-
ten Geschäftsjahr 2024“ sprach
der Vorsitzende des Aufsichtsrats,
Dr. Gerd Simsch, von einer „recht
zufriedenstellenden und ausgegli-
chenen Entwicklung unseres Hau-
ses“ der Sprecher des Vorstands,
Thorsten Rasch. Das Bilanzvolu-
men stieg um 7,9 Prozent auf
255,5 Millionen Euro, als Bilanzge-
winn konnten 193.000 Euro ausge-
wiesen werden und die Mitglieder
können sich schlussendlich über
eine Provision auf ihre Einlagen in
Höhe von acht Prozent freuen.
Kein Wunder, dass die Stimmung
in der Halle der Turngemeinde, in
der auch in diesem Jahr die Mit-
gliederversammlung der Buden-
heimer Volksbank stattfand, sehr
gut war.
Die Begrüßung der anwesenden
150 Mitglieder, Kunden und Gäste
hatte Dr. Gerd Simsch übernom-
men. Die Kontinuität und Stabilität

der Bank gelte es zu erhalten. Ein
wichtiger Schritt sei der „gelunge-
ne Übergang“ der Geschäftsfüh-
rung auf Thorsten Rasch und Enri-
co Eisermann gewesen, der „pro-
fessionell und geräuschlos“ verlau-
fen sei.
Nachdem Bürgermeister Stephan
Hinz die Bank in seinem Grußwort
als „zuverlässigen Partner“ und
wichtigen „Teil des sozialen Gefü-
ges“ in der Gemeinde bezeichnet
hatte, folgte der Geschäftsbericht
für 2024. Darin ging Thorsten
Rasch zunächst auf die wirtschaft-
liche Entwicklung in Deutschland
ein, um den Anwesenden deutlich
zu machen, „unter welchen Rah-
menbedingungen das Geschäfts-
ergebnis 2024 zustande gekom-
men ist“.
Auf der Aktivseite der Bilanz stel-
len die „Forderungen an unsere
Kunden“ mit rund 189 Millionen
Euro die größte Position dar. Die

Mitglieder freuen sich über acht Prozent Dividende
Budenheimer Volksbank hatte ihre Mitglieder in die Halle der Turngemeinde eingeladen

Der Vorstand der Volksbank Budenheim: Thorsten Rasch (links)
und Enrico Eisermann.
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Christian Wiesner wurde in den
Aufsichtsrat wiedergewählt.

Bürgermeister Stephan Hinz
sprach ein Grußwort.

Der Vorsitzende des Aufsichts-
rats, Dr. Gerd Simsch, führte
durch die Versammlung.
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Budenheim. (rer) – In Weisenau
und Bretzenheim zeigen engagier-
te Bürgerinnen und Bürger bereits,
wie viel man gemeinsam bewegen
kann: In Weisenau gründeten drei
Anwohner den „Arbeitskreis Sau-
beres Weisenau“ und sammeln re-
gelmäßig Müll im Stadtteil. In Bret-
zenheim setzt sich der Verein
„Schönes Bretzenheim“ seit Jah-
ren für ein gepflegtes Ortsbild und
eine lebenswerte Umgebung ein
– mit viel Herzblut und ehrenamtli-
chem Einsatz.
Bürgermeister Stephan Hinz zeigt
sich beeindruckt von diesen Initiati-
ven und wünscht sich Ähnliches für

Budenheim: „Was unsere Nach-
barn in Weisenau und Bretzen-
heim auf die Beine gestellt haben,
ist ein starkes Zeichen für gelebte
Verantwortung. Ich bin überzeugt,
dass auch in Budenheim viele
Menschen bereit sind, sich für ein
sauberes und schönes Ortsbild
einzusetzen.“
Hinz lädt daher alle Interessierten
– ob Einzelpersonen, Vereine,
Nachbarschaftsgruppen oder
Schulklassen – dazu ein, sich zu-
sammenzuschließen und einen
„Arbeitskreis Sauberes Buden-
heim“ ins Leben zu rufen. Ziel ist
es, mit kleinen Aktionen große Wir-

kung zu erzielen: regelmäßige
Müllsammelaktionen, Pflege von
Grünflächen oder einfach ein
wachsames Auge für die Umge-
bung.
„Es geht nicht darum, Aufgaben zu
übernehmen, die eigentlich der
Gemeinde obliegen“, betont Hinz.
„Vielmehr geht es um ein Miteinan-
der, um das Gefühl: Das hier ist un-
ser Ort – und wir kümmern uns da-
rum.“
Wer Interesse hat, sich zu enga-
gieren oder Ideen einbringen
möchte, kann sich direkt im Rat-
haus melden oder eine E-Mail an
info@budenheim.de senden.

Gemeinsam für ein sauberes Budenheim
Bürgermeister ruft zur Gründung eines lokalen Arbeitskreises auf

Forderungen an Kreditinstitute be-
laufen sich auf 21, 5 Millionen Euro
und der Wertpapierbestand habe
sich auf 38,9 Millionen Euro verrin-
gert. Sämtliche vertretbaren Kre-
ditwünsche seien umgesetzt wor-
den, insgesamt habe man Kredite
in Höhe von rund 13,7 Millionen
Euro neu bewilligt.
Auf der Passivseite der Bilanz sind
die Kundeneinlagen in Höhe von
201,3 Millionen Euro die größte
Position. Die Verbindlichkeiten ge-
genüber Kreditinstituten haben
sich gegenüber dem Vorjahr auf
18,4 Millionen Euro verringert. Das
Eigenkapital der Bank beträgt 33,3
Millionen Euro.
Die Gewinn- und Verlustrechnung
weist als Ergebnis der normalen
Geschäftstätigkeit 2,5 Millionen
Euro aus. Nach Abzug der Steuern
(900.000 Euro) wurde eine Einstel-
lung in den Fonds für allgemeine
Bankrisiken in Höhe von 1,45 Mil-
lionen Euro vorgenommen, um die
Bank weiterhin vor latenten Risi-
ken zu schützen und das Eigenka-
pital zu stärken.
Thorsten Rasch beendete seine
Ausführungen mit einem Ausblick

auf die Geschäftsentwicklung in
2025. Trotz schwerer Rahmenbe-
dingungen gehe man von einer
stabilen Entwicklung aus, das Be-
triebsergebnis vor Bewertung wer-
de wohl leicht sinken, die Anforde-
rungen an Eigenkapital und Liqui-
dität werde man einhalten.
Einstimmig schlossen sich die Mit-
glieder im Anschluss der von Dr.
Gerd Simsch vorgeschlagenen
Verwendung des Jahresüber-
schlusses an: jeweils 75.000 Euro
gehen in die gesetzlichen Rückla-
gen und die Ergebnisrücklagen,
rund 34.913,69 Euro werden als
Dividende an die Mitglieder ausge-
schüttet und 8.121,43 Euro gehen
als Vortrag in die Bilanz 2025. Da-
rüber hinaus wurden sowohl dem
Vorstand als auch dem Aufsichts-
rat einstimmig Entlastung erteilt.
Auch eine Wahl zum Aufsichtsrat
stand noch an, die Amtszeit von
Christian Wiesner lief aus. Simsch
schlug die Wiederwahl des 47-jäh-
rigen aus Budenheim stammen-
den Steuerberaters vor, die Mitglie-
der schlossen sich einstimmig an.
Zum Abschluss legte der Vorsit-
zende des Stiftungsrates der „Bu-

denheimer Volksbank Stiftung“,
Dieter Korfmann, seinen Bericht
vor. In 14 Jahren konnten mehr als
40 Projekte bearbeitet und umge-
setzt werden. Als Beispiele für
Projekte nannte Korfmann den
VHS-Kurs „Bloggen für Senioren“,
die Spiegelwand der Turngemein-
de oder auch eine Spülmaschine
für den Förderkreis der Pankratius-
kirche.

Dieter Korfmann legte den Be-
richt der „Budenheimer Volks-
bank Stiftung“ vor.

Ihren Geburtstag feiern:

26.9. Dammel, Hana 75 J.

27.9. Kallisch, Dagmar 80 J.

28.9. Yilmaz, Davut 75 J.

30.9. Groß, Marion 75 J.

K R E B S

HILFE

Deutsche Krebshilfe

ALLES, WAS HILFT

www.krebshilfe.de
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Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 28. September
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin
Andrea Beiner)
Mittwoch, 1. Oktober
18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Dreifaltigkeitskirche
Gruppenstunden
Freitag, 27. September
19.00 Uhr Spieletreff für Erwachse-
ne
Dienstag, 30. September
17.00 Uhr Konfirmandenkurs
Donnerstag, 2. Oktober
11.00 Uhr Kinderstunde vom Kin-
dergarten
Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder kirchengemeinde.
budenheim@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Di 14-17 Uhr – Mi 9-12 Uhr –
Do 15-18 Uhr
Das Gemeindebüro ist wegen Ur-
laub vom 30.9.-13.10.2025 ge-
schlossen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 27. und Sonntag,
28. September 2025:
Dr. Seelig/Dr.Weikel, Kaiserstraße
29, Mainz, Telefon 06131/
674757;
Am Mittwoch, 1. Oktober 2025:
Dr. Christmann, Oppenheimer

Straße 42, Mainz-Laubenheim,
Telefon 06131/86084.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)
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Budenheim. (rer) – Miriam Men-
zel, geboren 2003, ist in Dort-
mund aufgewachsen und begann
ihre musikalische Laufbahn 2009
als Mitglied der Chorakademie
Dortmund, in der sie unter ande-
rem im Opernkinderchor und dem
Jugendkonzertchor sang. Mit
dem Opernkinderchor wirkte sie
nicht nur bei zahlreichen Konzer-
ten mit, sondern auch bei vielfälti-
gen Opernproduktionen im Ruhr-
gebiet und beteiligte sich an Kon-
zertreisen nach Kroatien und Por-
tugal.
Im Jugendkonzertchor führten sie
ab 2017 Konzertreisen durch
Deutschland und in die USA (Min-
neapolis und Chicago). Darüber
hinaus wirkte sie bei verschiede-
nen Wettbewerben und einer CD-
Produktion ("Nordic Choral Mu-
sic“ – zusammen mit dem WDR-
Rundfunkchor 2021) mit. Von Be-
ginn an bekam sie in der Chor-
akademie Gesangsunterricht, un-
ter anderem bei Heike Susanne
Daum.
Von 2021 bis 2023 absolvierte sie
an der Berufsfachschule für Mu-
sik in Bad Königshofen (Bayern)
die Ausbildung zur staatlich ge-
prüften Chor- und Ensembleleite-
rin mit dem Hauptfach Gesang
(bei Brigitte Schmidt). Dort führte
sie auch ihren bereits im Alter von

sieben Jahren begonnenen Violi-
nen- und 2019 angefangenen
Klavierunterricht fort. Im Rahmen
dieser Ausbildung beteiligte sie
sich solistisch und als Ensemble-
mitglied an mehreren Konzerten
sowie Chor- und Orchesterpro-
duktionen wie dem Weihnachts-
oratorium von J.S. Bach im Jahr
2022. Darüber hinaus führte sie
ebenfalls 2022 eine Sängerreise
unter dem Motto „Weihnachten in
Calvados“ nach Frankreich in die
Normandie.
Seit Oktober 2023 studiert Miriam
Menzel Gesangspädagogik in der
Gesangsklasse von Betsy Horne
an der Musikakademie Wiesba-
den und strebt dort den Ab-
schluss 2027 mit dem „Bachelor
of Music“ an. Seit Mai leitet sie
den Gemischten Chor, den Frau-
enchor und den Männerchor der
Sängervereinigung – und verbin-
det damit ihre Leidenschaft und
Freude für Gesang, Ensemblear-
beit und musikalische Vielfalt.

Neue Chorleiterin

Miriam Menzel führt die Chöre der Sängervereinigung
Katholische
Kirchengemeinde

Samstag, 27. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 1. Oktober
18.00 Uhr ökum. Friedensgebet
Sonntag, 5. Oktober
10.00 Uhr Eucharistiefeier zu Ernte-
dank
Kontaktbüro St. Pankratius
Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten Kontaktbüro:
Dienstag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr.
Kirchenchor
Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Effektive Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim !

Fordern Sie noch heute Ihr unverbindliches Angebot an! 

Telefon: 06722/9966-0 

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.06722/9966-0, Fax06722/9966-99
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Budenheim. (rer) – Am letzten
sonnigen Sommertag in diesem
Jahr fuhren die Ski- und Freizeit-
ler der Sportfreunde Budenheim
mit dem Bus nach Heppenheim.
Dort begrüßte sie eine Stadtfüh-
rerin zu einem Rundgang durch
die engen Gassen der Altstadt.
Sie staunten über die vielen, bes-
tens renovierten Fachwerkhäu-
ser, die winkligen Gassen und ro-
mantischen Plätze. Dies zeigte
auch den Reichtum der Stadt
über viele Jahrhunderte. Sie er-
fuhren auch von Justus Liebig,
dem berühmten Chemiker, der in
Heppenheim die Lehre für seine
bahnbrechenden Forschungen

und Erfindungen gemacht hatte.
Ein Highlight war der neugotische
„Bergstraßendom“, dessen ge-
räumiges Inneres durch bunte
Glasfenster überraschte. Unter-
wegs traf man viele Wochenend-
gäste, sogar eine Hochzeitsge-
sellschaft, und erfuhr, wie vorbild-
lich die Stadt in der Pflege ihrer
Traditionen ist, z.B. durch Open-
Air-Veranstaltungen wie Straßen-
theater oder Laternenführungen.
Nach dem Rundgang ließen sich
die Sportfreunde im Stadtpark zu
einem zünftigen Picknick nieder.
Beeindruckt von der Atmosphäre
der Stadt planen mehrere dort ein
Wochenende zu verbringen.
Anschließend wurde die Karolin-

gerstadt Lorsch mit ihren zum
UNESCO-Welterbe zählenden
Sehenswürdigkeiten besucht. Auf
dem vormaligen Klostergelände
nahmen die Besucher an einer
professionellen Führung durch
die Königshalle und die Zehnt-
scheune teil. Ein Höhepunkt war
die Besichtigung von Faksimiles
frühmittelalterlicher Bücher, z.B.
das farbenprächtige Lorscher
Evangeliar, das Lorscher Arznei-
buch oder der Lorscher Codex,
ein Verzeichnis der Besitzungen
der ehemaligen Reichsabtei, in
dem Budenheim erstmalig schrift-
lich erwähnt ist. Mit Michael Bart-
mann, dem heutigen Ortsgeistli-
chen von Lorsch und dem frühe-
ren Pfarrer von Budenheim, be-
steht eine weitere Verbindung der
beiden Orte.
Ergänzend zum Lorscher Arznei-
buch wurde der Kräutergarten be-
sichtigt, die naturnahe Apotheke
des einstigen Klosters. Dann be-
gaben sich die Sportfreunde in
den Trubel der Lorscher Tabak-
Kerb und erfrischten sich mit Kaf-
fee und Kuchen oder Eis.
Anschließend fuhren sie nach
Bensheim-Zell in eine rustikale
Straußwirtschaft zur Schlussein-
kehr.
Gut gestärkt und zufrieden über
den schönen, aber heißen Tag
kam man nach einstündiger Fahrt
zurück nach Budenheim.

Fachwerkromantik und viel Kultur
Ausflug der Ski- und Freizeitler an die Hessische Bergstraße

Zwischenstopp auf dem Marktplatz von Heppenheim.

Ski- und Freizeitler vor dem Bergstraßendom.

Budenheim. (rer) – Nachdem nun
fast alle im Jahrgang die 65 er-
reicht haben, wurde beschlossen,
dieses Ereignis mit einem Tages-
ausflug zu begehen.
Am Samstag trafen sich die Jahr-
gangsmitglieder, teilweise mit Part-
nern, an der Turnhalle in Buden-
heim. Von dort ging es dann um
9 Uhr mit dem Bus in Richtung Co-
chem.
Damit die Fahrt auch gut durchge-
standen werden konnte, gab es im
Bus für alle Getränke und Brezel.
Nach ca. anderthalb Stunden wur-
de bei strahlendem Sonnenschein
das Städtchen Cochem erreicht.
Jetzt ging es teils zu Fuß, teils mit
dem Bus zur 100 Meter über der
Mosel gelegenen Reichsburg.
Oben angekommen, wurde erst
einmal verschnauft; Bilder ge-

macht und etwas getrunken, bevor
es um 12 Uhr zur 40-minütigen
Burgführung ging.
Gegen 13.15 Uhr wurde der Rück-
weg nach Cochem angetreten, wo
es in mehreren Gruppen auf Er-
kundungstour ging. Die einen
gönnten sich ein Eis, die anderen
einen Weinberg-Pfirsich Secco, je-
der so, wie er wollte.
Um 15.30 Uhr trafen sich alle an
der historischen Senfmühle, wo die
Ausflügler von einer freundlichen
Dame empfangen wurden, die eini-
ges über Senf und dessen Herstel-
lung erzählte. In Cochem und in
Köln sind noch die letzten histori-
schen Senfmühlen, wo Senf noch
„historisch“ hergestellt wird. Den
Besuchern kamen teilweise die
Tränen bei der „Vorführung“, aber
nicht, weil man so traurig war, nein,

es war die Schärfe bei der Verar-
beitung des Senfs. Zum Abschluss
bekam jeder eine Wurst und konn-
te dazu den Senf seiner Wahl pro-
bieren.
Danach setzte man den Weg in
Richtung Busbahnhof fort, wo der

Bus wartete.
Die Rückfahrt war ausgelassen
und fröhlich und so kam man gut
gelaunt um 19 Uhr am Golfplatz
an, wo man den Abend bei ange-
regten Gesprächen ausklingen
ließ.

Ausflug des Jahrgangs 59/60
Die Fahrt führte die Teilnehmer nach Cochem

(Foto: Jahrgang 59/60)
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Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
liebe Gäste aus nah und
fern,

es ist mir eine große
Freude, Sie alle zur dies-
jährigen Budenheimer
Kerb einzuladen!
Von Donnerstag, 25.
September, bis Sonntag,
28. September 2025,
verwandelt sich der
Platz der Generationen
wieder in einen Ort der
Begegnung, des Feierns
und der guten Laune.
Unser Schausteller-
Team Sotile und die
Event-Location Buden-
heimer Terrassen haben ein bun-
tes und abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Beine gestellt, das
für Groß und Klein, Jung und Alt et-
was bereithält.Von der stimmungs-
vollen Eröffnung am Donnerstag-
abend beim Dämmerschoppen bis

hin zum Kerbesonntag ist für beste
Unterhaltung gesorgt.
Besonders freut es mich, dass wir
auch in diesem Jahr wieder einen
Kerbejahrgang begrüßen dürfen
– eine schöne Tradition, die unsere
Kerb lebendig hält. Seien Sie da-

bei, wenn wir am Don-
nerstag um 18 Uhr am
Platz der Generationen
mit dem feierlichen Fass-
bieranstich die Kerb ge-
meinsam eröffnen.
Mein herzlicher Dank gilt
allen Helferinnen und Hel-
fern, Vereinen, Schaustel-
lern und Organisatoren,
die mit viel Engagement
und Herzblut zum Gelin-
gen dieses Festes beitra-
gen.
Ich wünsche uns allen
fröhliche, sonnige Kerbe-
tage, viele Begegnungen
und unvergessliche Mo-
mente.

Ich freue mich darauf, Sie auf der
Budenheimer Kerb zu sehen!

Herzlichst
Ihr Stephan Hinz
Bürgermeister

Grußwort des Bürgermeisters
zur Budenheimer Kerb vom 25. bis 28. September 2025

(Foto: Gemeinde Budenheim)

Seit über 29 Jahren
für Sie in Budenheim!

Viel Spaß auf der

Budenheimer Kerb wünscht 

Ihr zuverlässiger Partner vor Ort
Gemeindewerke
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Budenheim. (rer) – Vom 25. bis
zum 28. September verwandelt
sich der Platz der Generationen
wieder in ein Meer aus Lichtern,
Lachen und Livemusik – und das
mit einem neuen, klaren Verspre-
chen: „We Will KerbYou“. Das ak-
tualisierte Konzept setzt auf das
Beste aus zwei Welten: tagsüber
vertraute Kerbe-Atmosphäre für
Familien, abends pulsierende
DJ-Nächte mit Open-Air-Feeling.

Was ist neu –
und was bleibt

Neu ist die klare Dramaturgie der
vier Tage:
• Donnerstag (ab 15 Uhr öffnen
die Fahrgeschäfte) – ab 17 Uhr:
Fassbier-Opening mit offiziellem
Anstich als stimmungsvoller
Startschuss und Live-Sängern.
Ideal, um sich auf das Kerbe-Wo-
chenende einzustimmen und ge-
meinsam anzustoßen.
• Freitag: (ab 15 Uhr öffnen die
Fahrgeschäfte) – ab 17 Uhr Ker-
bedisco unter dem Motto „Bu-
denheim tanzt ins Wochenende.
Große Kerbedisco mit DJ im Zelt.
• Samstag: (ab 15 Uhr öffnen die
Fahrgeschäfte) – 17 Uhr: DJ
Night mit Club-Feeling, unter an-
derem mit den besten Hits der
80er- und 90er-Jahre.
• Sonntag: (ab 11 Uhr öffnen die
Fahrgeschäfte) – ab 11 Uhr:

Bayerisches Frühstück mit Maß
Bier im Festzelt – Weißwurst,
Brezn, Musik und Familientag für
Jung und Alt.
All das – kompakt, zeitgemäß,
publikumsnah – und wie immer
mitten im Ort.
Gleichzeitig bleibt die Kerb, was
sie seit Generationen ist: Buden-
heims Fest der Gemeinschaft
– mit Fahrgeschäften, Vereins-
ständen, Begegnungen und viel
lokalem Herzblut. Schon in den
vergangenen Jahren zeigte sich,
wie sehr das Fest lebt: volle Plät-
ze, gute Laune und ein tolles Mit-
einander.

Die Budenheimer Terrassen und
das Waldhotel richten die Kerb
am Platz der Generationen in
diesem Jahr aus, ganz unter dem
Motto:
„We Will Kerb You“. Mit frischem
Schwung, neuen Ideen und ei-
nem klaren Konzept wird die
Kerb zu einem Highlight im Bu-
denheimer Veranstaltungskalen-
der.
Bewährte Traditionen treffen auf
moderne Akzente – so entsteht
ein Fest, das Generationen ver-
bindet und Budenheim über die
Grenzen hinaus strahlen lässt.

Kerb – seit 1747
Teil unserer DNA

Historisch geht die Kerb auf dieWei-
he der katholischen Pankratiuskir-
che zurück – seit dem 18. Jahrhun-
dert feiert Budenheim seinen Kirch-
weihtermin als großes, offenes
Volksfest. Diese Verwurzelung spürt
man bis heute: Die Kerb ist Heimat-
gefühl, Treffpunkt, Traditionslinie
– und genau deshalb so anschluss-
fähig für moderne Elemente.

Kulinarik, Sound
und Stimmung

Rheinhessische Klassiker, frisches
Bier, feine Weine – dazu DJs und
Musiker am Abend, die den Platz in
einen urbanen Dancefloor verwan-
deln: Das 2025er-Konzept holt Fa-
milien tagsüber und Nachtmen-
schen abends gleichermaßen ab.

Ort mit Anziehungskraft

Der Platz der Generationen ist wie
gemacht für dieses Fest: offen, mit-
tendrin, barrierearm – und damit
Bühne, Biergarten, Kirmesmeile
und Dancefloor in einem.
Seine Gestaltung als Treffpunkt für
Alt und Jung macht ihn zur perfek-
ten Kulisse für das neue Kerb-Ge-
fühl.Weitere Details finden Interes-
sierte unter
www.budenheimer-terrassen.de.

„We Will Kerb You“

Die Budenheimer Kerb 2025 bringt Tradition und frische Partyvibes zusammen

Die Organisatoren Christian und Julia Gilles mit Bürgermeis-
ter Stephan Hinz. (Foto: Julia Gilles)
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Leberklöß im Goldenen Ritter

am 29. und 30.09.2025

ab 11.30 Uhr

auch zum Mitnehmen

Wir bieten Ihnen an:

Die traditionellen, leckeren und hausgemachten 
Leberklöß mit Sauerkraut und Kartoffelpüree

Telefonische Reservierung erbeten unter 06139/2107
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

goldenerritter@web.de · www.zumgoldenritter.de

Heidesheimer Str. 79 · 55257 Budenheim

Viel Spaß auf der 

Budenheimer Kerb!

· Waschmaschinen
· Spülmaschinen
· Trockner
· Kühl- und Gefriergeräte
· Elektroherde

· Kochmulden
· Dunstabzugshauben
· Heißwassergeräte
· Ersatzteile - alle Fabrikate

Waldemar Piede · Inhaber: Ulrich Flommersfeld
Untere Bahnstraße 16 · Budenheim · w.piede@t-online.de

Peter Berg 
Am Reiterweg 3 · 55257 Budenheim
Tel.: 06139/6789 · Fax: 06139/962408 · Mobil: 0178/6135548
E-Mail: info@berg-maler.de
www.berg-maler.de

• Malerarbeiten
• Lackierarbeiten
• Tapezierarbeiten

• Trockenbau
• Bodenverlegung
• Vollwärmeschutz

Wir wünschen Ihnen viel Freude auf der Budenheimer Kerb!
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Budenheim. (rer) – Am 23. August
machte sich die Jugend des Rad-
fahrvereins Edelweiß mit neun Kin-
dern und vier Erwachsenen auf
den Weg ins Plopsaland.Treffpunkt
war am Rathaus, von wo aus die
Gruppe startete. Das Wetter zeigte
sich von seiner besten Seite: ange-
nehm warm, teils sonnig, teils
leicht bewölkt – perfekte Bedingun-
gen für einen Tag voller Spaß und
Abenteuer.
Gleich zu Beginn wartete mit dem
Free Fall Tower ein echtes High-
light. Hier war nicht nur Mut, son-
dern auch eine gute Portion Ner-
venkraft gefragt. Direkt anschlie-
ßend wurden einige der großen
Achterbahnen in Angriff genom-
men, zum Beispiel Expedition Ge-
Force, eine imposante Stahlach-
terbahn mit steilen Abfahrten, ho-
her Geschwindigkeit und intensi-
ven Kurven.
Eine weitere Achterbahn, beson-
ders aufregend und spektakulär,
war Sky Scream, ein Katapult-Co-
aster, der mit Looping und schnel-
len Tempowechseln für Adrenalin-
kicks sorgte.
Für die jüngeren Teilnehmenden
bot die Tabalugas Achterbahn eine
passendere, sanftere Fahrt – the-
matisch liebevoll gestaltet und oh-
ne große Schikanen. Auch Was-
serattraktionen kamen nicht zu
kurz: Mit Wickie Splash gab es eine
Wildwasserbahn, die durch thema-
tische Abschnitte führte, vorbei an
Wikinger-Dörfern und mit einer
spektakulären Abfahrt. Zudem
sorgte DinoSplash mit prähistori-
schem Thema, Wasserfällen und
Stromschnellen für große Begeis-

terung und sicherlich für einige
nasse Momente.
Nach einem erlebnisreichen Tag
voller Bewegung, Mutproben und
Gemeinschaft kehrte die Gruppe
erschöpft, aber glücklich zurück.
Den gelungenen Ausflug ließ man
bei einem gemeinsamen Abendes-
sen mit Pommes und Burgern aus-
klingen, bevor die Kinder am Rat-
haus von ihren Eltern abgeholt
wurden.
Der Ausflug ins Plopsaland wird
den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern sicher noch lange in bester
Erinnerung bleiben – ein rundum
gelungener Tag für die Jugend des
RVE.

Mit dem RVE-Jugendteam im Plopsaland
Ein Tag voller Abenteuer, Fahrgeschäfte und Gemeinschaft

(Fotos: RVE)

Budenheim. (rer) – Die Ge-
meinde Budenheim nimmt die
Präventionskampagne des
Polizeipräsidiums Mainz zum
Anlass, die Sicherheit der älte-
ren Mitbürger unter die Lupe
zu nehmen.
In Kooperation mit der Main-
zer Polizei und dem Senioren-
beirat der Gemeinde laden
Bürgermeister Stepan Hinz
und die Seniorenbeauftragte
der Gemeinde, Iris Faber, am
Donnerstag, 16. Oktober, zu
einem Informationsnachmittag
rund um das Thema Senioren-
Sicherheit in das Senioren-
zentrum in der Erwin-Renth-
Straße 15 ein.
Der Nachmittag beginnt um
15 Uhr mit einem Vortrag von
Polizei-Hauptkommissar Mar-
kus Essler-Otto vom Polizei-
präsidium Mainz.
Anschließend besteht die Ge-
legenheit, Fragen an Essler-
Otto und den Bürgermeister
zu stellen.
Danach besteht die Möglich-
keit, sich bei verschiedenen
Organisationen wie dem Frau-
ennotruf Mainz, dem VdK Bu-
denheim, oder dem Weißen
Ring an Informationstischen
zu informieren.
Der Budenheimer Senioren-
beirat bietet dazu Kaffee und
Kuchen an.
Die Veranstaltung ist kosten-
frei. Anmeldungen bitte im
Seniorenbüro, Telefon 06139-
1490 oder
iris.faber@budenheim.de.

Senioren-Sicherheit
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Budenheim. (rer) – Die Schwim-
merinnen und Schwimmer der DJK
Sportfreunde Budenheim starteten
beim Schinderhannes-Schwimm-
fest in Simmern. In dem neuen
’Hunsrückbad’ war vom VfR Sim-
mern alles bestens organisiert,
doch leider war zu wenig Platz für
die 19 teilnehmenden Vereine aus
den Schwimmverbänden Baden,
Hessen, Saarland, Rheinland und
Rheinhessen. Insgesamt waren
über 1.600 Starts gemeldet, 44
von den Sportfreunden. Krank-
heitsbedingt waren gerade die äl-
teren Schwimmer nicht mit ange-
reist, sodass die Sportfreunde nur
31 Starts hatten, aber zwölf Me-
daillen holten.
Insgesamt erreichte die junge

Mannschaft (Jahrgänge 2017-
2011) der Sportfreunde 20 neue
Bestzeiten durch Emma Bieda
(2013) und Victoria Jeck (2014) bei
50 m Freistil und 50 m Brust, Frie-
da Hach (2026) auf den gleichen
Strecken und 50 m Rücken. Aber
auch die Jungs verbesserten sich.
So waren Constantin Garlet
(2016), Bela Bieda (2015), Philipp
Hach (2014) und Jakob Schlitt
(2013) schneller als beim letzten
Wettkampf.
Auch gab es neue Vereinsrekorde
durch Mara Huster (2011) bei den
100 m Freistil, 50 m Schmetterling
und 100 m Lagen. Weitere Rekor-
de für den Verein in den jungen
Jahrgängen gab es von Esther
Schlitt, Victoria Jeck und Jakob
Schlitt.
Die jüngsten Erststarter überzeug-
ten bei ihren Starts. Klara Ding-
werth (2017) war gleich dreimal
auf dem Treppchen und Maximilian
Fischer (2016) holte einen Pokal.
Die erfolgreichsten Schwimmerin-
nen und Schwimmer der Sport-
freunde Budenheim waren: Esther
Schlitt mit 4 x Gold und Pokal der
Punktbesten, Klara Dingwerth mit
1 x Gold und 2 x Silber, Constantin
Garlet mit 1 x Gold und dem Pokal
des Punktbesten, Maximilian Fi-
scher mit 1 x Silber und Pokal des
Punktbesten – 3. Platz, Jakob
Schlitt mit 2 x Silber sowie Philipp
Hach 1 x Silber.
Dieses Nachwuchs-Schwimmfest
war der richtige Einstieg für die jun-
gen Erststarter in das Wettkampf-
Team. Tatkräftige Unterstützung
und lautstarke Anfeuerung gab es
von den mitgereisten Eltern.
Weitere Informationen zum
Schwimmen bei den Sportfreun-
den gibt es auf der Webseite
http://schwimmen.djk-sfb.de/.

Große Erfolge
Schwimmer der DJK Sportfreunde waren in Simmern

Vorne v.l.n.r.: Mara Huster, Emma Bieda, Victoria Jeck, Philipp
Hach, Bela Bieda. Hinten v.l.n.r.: Maximilian Fischer, Klara Ding-
werth, Esther Schlitt, Frieda Hach, Jakob Schlitt, Constantin Garlet.

Constantin Garlet und Maximilian Fischer auf Platz 1 und 2 bei
50 m Brust.

Jakob Schlitt beim Schmetter-
ling auf den 100 m Lagen.

Fussballverein 1919
Budenheim e.V.

Esther Schlitt mit dem Pokal der Punktbesten Schwimmerin der
Jahrgänge 2018-2016.

Philipp Hach beim Brustschwim-
men auf den 100 m Lagen.

A-Klasse

FV Budenheim– FC Aksu Mainz 2:2

Der FV Budenheim trennte sich am
Sonntag mit einem 2:2-Unent-
schieden vom FC Aksu Mainz. Auf
den ersten Blick mag ein Punkt zu
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Hause vielleicht unspektakulär wir-
ken, doch angesichts der Qualität
des Gegners kann das Ergebnis als
sehr zufriedenstellend eingeordnet
werden. Aksu Mainz trat mit einer
Reihe von Spielern an, die bereits
höherklassig Erfahrung gesammelt
haben, und ist bekannt dafür, mit
seiner individuellen Klasse jeder-
zeit Spiele entscheiden zu können.
Von Beginn an entwickelte sich eine
intensive Partie, die vor allem durch
viele Zweikämpfe und ein hohes
Tempo geprägt war. Beide Teams
begegneten sich auf Augenhöhe,
wobei Budenheim in der 30. Minute
das erste Mal kalt erwischt wurde
und in Rückstand geriet. Die Ant-
wort ließ allerdings nicht lange auf
sich warten. Direkt nach der Pause
war es Kilian Singh, der nach einem
Eckball am schnellsten reagierte.
Ein zunächst abgewehrter Ball fiel
ihm im Strafraum vor die Füße, und
aus rund sieben Metern jagte er
den Ball volley und kompromisslos
zum Ausgleich ins Netz. Doch die
Gäste zeigten, warum sie so
schwer zu bespielen sind, und stell-
ten nur wenige Minuten später die
Führung wieder her. Budenheim
ließ sich davon aber nicht beeindru-
cken und schlug postwendend zu-
rück. In der 54. Minute war es Phi-
lipp Wittenstein, der nach einer
Ecke hochstieg und den Ball mit ei-
nem wuchtigen Kopfball direkt im
Tor versenkte. Innerhalb weniger
Minuten hatte Budenheim zweimal
nach Standards zugeschlagen und
sich zurück ins Spiel gekämpft. Die
restliche Spielzeit war von viel Ein-
satz und Leidenschaft auf beiden
Seiten geprägt. Es war ein hart um-
kämpftes, aber durchweg faires
Spiel, bei dem beide Mannschaften
bis zum Schlusspfiff alles investier-
ten. Zwar drängte Budenheim in der

Schlussphase noch auf den mögli-
chen Siegtreffer, doch auch Aksu
Mainz blieb stets gefährlich. Am En-
de blieb es beim leistungsgerech-
ten Remis, mit dem der FV Buden-
heim sehr gut leben kann. Gegen
eine so spielstarke Mannschaft wie
Aksu Mainz einen Punkt mitzuneh-
men, unterstreicht die Stabilität und
Moral des Teams und sorgt dafür,
dass Budenheim weiterhin im obe-
ren Tabellenfeld mitmischt.
Vorschau: Weiter geht es am kom-
menden Sonntag im Auswärtsspiel
in Laubenheim. Anstoß ist um
15 Uhr.
B-Klasse
FV Budenheim 2 – TSV Stade-
cken Elsheim 1:5
Für die zweite Mannschaft des FV
Budenheim bleibt der Start in die
B-Klasse weiterhin schwierig. Ge-
gen den TSV Stadecken-Elsheim
setzte es am 8. Spieltag eine
1:5-Niederlage, auch wenn das Er-
gebnis den Spielverlauf nicht ganz
widerspiegelt. Die Gäste gingen
nach 35 Minuten in Führung und
bauten ihren Vorsprung kurz nach
der Pause aus. Doch anstatt sich
aufzugeben, zeigte Budenheim II
Moral und fand nun deutlich besser
ins Spiel. Vor allem nach dem zwei-
ten Gegentor war die Heimelf pha-
senweise die bessere Mannschaft
und kam in dieser Phase auch zum
verdienten Anschlusstreffer: Frank
Egger traf in der 70. Minute zum 1:2
und sorgte für neue Hoffnung. Lei-
der konnte Budenheim das Mo-
mentum nicht lange genug auf-
rechterhalten. Stadecken-Elsheim
nutzte defensive Unachtsamkeiten
eiskalt aus und entschied die Partie
in der Schlussviertelstunde mit drei
weiteren Treffern. Trotz der am En-
de deutlichen Niederlage zeigte die
Budenheimer Mannschaft über wei-

te Strecken einen guten Kampf und
phasenweise auch spielerisch an-
sprechende Ansätze. Auf dieser
Leistung lässt sich für die kommen-
den Spiele aufbauen, auch wenn
die Punkteausbeute aktuell noch
ausbaufähig ist.
A-Junioren Kreisliga MZ-BIN
FV Budenheim U21 – SV Bretzen-
heim U21 2:0 (2:0)
Auf dem Programm stand das Top-
spiel, erster gegen zweiter, Span-
nung war garantiert. Budenheim
fand gut ins Spiel und schaffte es
direkt die Stärken des Gegners zu
unterbinden, so kam man Minute
für Minute besser ins Spiel.Nach ei-
nem Foulspiel der Bretzenheimer
bekamen der FV eine gute Frei-
stoßposition. Finn Held nahm sich
den Ball und verwandelte wunder-
schön zum 1:0 (20.). Die Chicos lie-
ßen nicht locker und erspielten sich
Chance nach Chance, aber der
starke Bretzenheimer Keeper ver-
hinderte zunächst weitere Tore.
Nach einem Zuckerpass von Naser
Jalbut erzielte Tim Steeg dann das
2:0 (31.). Dieser wichtige Treffer
gab den Budenheimer Jungs Si-
cherheit. Bis zur Halbzeit verteidig-
ten die Chicos mit Leidenschaft, je-
der half jedem, weitere Chancen
wurden sich erspielt, jedoch fehlte
das Quäntchen Glück vor dem Tor.
Nach der Halbzeit probierte man
weiter das dritte Tor zu erzielen, je-
doch gelang dies nicht. Die Chicos
verteidigten alles, was vor ihr Tor
kam und es war zu keiner Sekunde
zu spüren, dass das Spiel kippen
könnte. Somit war der Halbzeit-
stand auch der Endstand.
Budenheim hat erneut drei Punkte
eingefahren und damit den 1.Tabel-
lenplatz verteidigt.
Vorschau: Am 28. September steht
das nächste Auswärtsspiel an, in

der Liga gegen SpVgg. Ingelheim.
Für den FV Budenheim spielten:
Theo Giloth, Tim Walker, Nils Volz,
Ömer Bostan, Younes Ben Musta-
pha (1), Naser Jalbut, Ilyas Jafari,
Tim Steeg (1), Tom Bat-Ölsiy, Jona-
than Habermann, Dustin Zaya
Shmael, Lamine Mbenda, Ahmet
Sahinbas, Finn Held (1), Luis
Wachsmuth, Philipp Petersilge, Eli-
as El Faize, Michel Schwab, Leon
Heisig.
E-Junioren 2. Kreisklasse
FV Budenheim III – TSG Mainz
Bretzenheim III
Am vergangenen Samstag traf der
FV Budenheim III auf die TSG
Mainz-Bretzenheim III zu einem
spannenden Heimspiel. Schon in
der ersten Halbzeit entwickelte sich
ein packendes Duell, in dem Bu-
denheim mit Toren von Max Volkert,
Emil Beierlein und Julius Beck mit
3:2 in Führung ging. Die Mann-
schaft zeigte eine starke Offensiv-
leistung und ließ sich auch von dem
zwischenzeitlichen Ausgleich nicht
beeindrucken. In der zweiten Hälfte
setzten die Kicker vom FV Buden-
heim nach und konnte durch eine
konzentrierte Teamleistung den
Vorsprung durch die zweiten Tore
von Emil Beierlein und Max Volkert
ausbauen. Den Schlusspunkt zum
verdienten 6:3-Erfolg setzte Redou-
an Boudilab nach starker Vorarbeit
von Azad Karaaslan. Insgesamt
war es ein unterhaltsames Spiel mit
vielen Toren und einer überzeugen-
den Leistung der Heimmannschaft,
die ihren zweiten Tabellenplatz un-
termauert.
Für Budenheim spielten: Arthur
Jeck, Fabian Häfner, Florian May,
Redouan Boudilab, Moritz Steffgen,
Emil Beierlein, Jakob Eckrich, Juli-
us Beck, Azad Karaaslan und Max
Volkert.

Budenheim. (rer) – Mit einem sou-
veränen 33:21 (16:13)-Auswärts-
sieg beim HC Koblenz haben die
Handballerinnen der Sportfreunde
Budenheim am vergangenen
Samstag ihren zweiten Saisoner-
folg in der Fremde eingefahren.
Nach drei Spielen stehen die Sport-
freundinnen nun bei 4:2 Punkten in
der Regionalliga Südwest auf Rang
vier.

Blitzstart und
Führung zur Pause

Die Gäste erwischten einen Traum-
start. Nach dem frühen 0:1-Rück-

stand übernahmen sie schnell das
Kommando: Ylea Winter, Dorina
Nahm und Alexandra Flebbe sorg-
ten für eine 6:2-Führung nach sie-
ben Minuten. Koblenz reagierte mit
einer frühen Auszeit, konnte den
Lauf der Sportfreundinnen aber zu-
nächst nicht stoppen. Sie bauten
durch Balleroberungen und einfa-
che Tore die Führung bis zur 24. Mi-
nute auf 15:9 aus. Erst in der
Schlussphase der ersten Hälfte lie-
ßen die Budenheimerinnen etwas
nach. Zu viele einfache Fehler im
Aufbauspiel brachten die Gastgebe-
rinnen wieder ins Spiel. Durch die
treffsichere Selina Weigand kam Ko-

blenz bis zur Pause auf 13:16 heran.

Kompakte Abwehr
nach der Pause

Nach dem Seitenwechsel zeigte
Budenheim eine deutliche Steige-
rung. Die Abwehr stand nun kom-
pakt, verschob diszipliniert und
zwang Koblenz zu Fehlern. Viele
Ballgewinne führten zu schnellen
Gegenstoßtoren – die Grundlage
dafür, dass die Gäste ihren Vor-
sprung kontinuierlich ausbauen
konnten. Spätestens beim 25:18
durch Carla Schurich in der 45. Mi-
nute war die Partie entschieden. Ein

8:3-Lauf in den Schlussminuten
sorgte schließlich für den klaren
33:21-Endstand. Zehn verschiede-
ne Torschützinnen auf Seiten Bu-
denheims unterstrichen die mann-
schaftliche Geschlossenheit. Ale-
xandra Flebbe überzeugte mit
sechs Treffern, während Emily Ree-
se vom Siebenmeterstrich eiskalt
blieb (4/4). „Wir haben in der zweiten
Halbzeit sehr konzentriert verteidigt
und viele einfache Tore nach Ballge-
winnen erzielt. Das müssen wir nun
auch zu Hause zeigen und unsere
doch zu vielen technischen Fehler
weiter reduzieren“, erklärte Trainerin
Nikoletta Nagy nach der Partie.

Sportfreundinnen feiern klaren Auswärtssieg in Koblenz
Damen Eins der Sportfreunde Budenheim starten durch zweiten Sieg mit 4:2 Punkten in die Saison
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Budenheim. (rer) – Mit Selbstver-
trauen nach dem Sieg in Kastellaun
reisten die Sportfreunde zum HV
Vallendar – doch im Duell mit dem
Vizemeister der Vorsaison setzte es
eine deutliche 18:31-Niederlage.
Zwar brachte eine frühe Auszeit von
Trainer Philipp Becker kurzzeitig
Besserung, insgesamt fehlten je-
doch über weite Strecken die Mittel,
um den Gastgebern Paroli zu bie-
ten. Nach dem knappen Erfolg bei
der HSG Kastellaun/Simmern war
die Stimmung innerhalb der Ersten
gut und man trat die Reise nach Val-
lendar mit einem gewissen Selbst-
vertrauen an. Doch die Hoffnung
auf einen positiven Verlauf sollte
sich schnell zerschlagen.
Bereits nach neun Minuten lag die
Mannschaft mit 1:6 zurück. Fehl-
würfe, technische Fehler und Nach-
lässigkeiten in der Abwehr machten

es dem Vizemeister leicht, früh da-
vonzuziehen.Trainer Philipp Becker
sah sich gezwungen, bereits in die-
ser frühen Phase die erste Auszeit
zu nehmen.
Im Anschluss zeigte das Team eine
leichte Steigerung. Zwar blieben
Unsauberkeiten bestehen, doch im
Vergleich zu den ersten Minuten
fand man etwas besser in die Par-
tie. Bis zur Pause gelang es, den
Rückstand auf vier Tore zu verkür-
zen (10:14). Angesichts der schwa-
chen Leistung in Halbzeit eins war
dieses Ergebnis fast noch schmei-
chelhaft. Nach dem Seitenwechsel
folgte jedoch der Einbruch. Die
Sportfreunde verloren den Faden,
scheiterten zu oft im Abschluss und
produzierten zu viele technische
Fehler. Vallendar nutzte diese
Schwächen gnadenlos aus, setzte
den siebten Feldspieler konsequent

ein und baute den Vorsprung stetig
aus. In der 44. Minute stand erst-
mals ein Rückstand von zehn Toren
auf der Anzeigetafel (12:22).
Am Ende mussten die Sportfreunde
eine klare 18:31-Niederlage hin-
nehmen. Die Enttäuschung war
groß – nicht nur wegen der Höhe,
sondern vor allem wegen der Art
und Weise des Auftritts.

Endlich in der
Waldsporthalle

Nach zwei Auswärtsspielen in Fol-
ge kehren die Herren 1 am kom-
menden Sonntag, 28. September,
endlich in die heimische Waldsport-
halle zurück – und das direkt mit ei-
nem echten Derby-Kracher. Um
18 Uhr empfängt die Mannschaft
die SG Saulheim, ein traditionsrei-
ches Duell, das für Spannung,

Emotionen und harten Handball
steht. Die Ausgangslage ist klar:
Nach der deutlichen Niederlage in
Vallendar wollen die Budenheimer
nicht nur Wiedergutmachung betrei-
ben, sondern auch ein Zeichen set-
zen. „Das Ergebnis am vergange-
nen Wochenende war natürlich ent-
täuschend, aber wir richten den
Blick nach vorne. Ein Derby zu Hau-
se – viel besser kann der Moment
für eine Reaktion nicht sein“, erklärt
Trainer Philipp Becker.
In der anstehenden Trainingswoche
soll konzentriert an den Schwächen
gearbeitet werden, die sich in Val-
lendar gezeigt haben. Abläufe sol-
len verbessert und die Mannschaft
gezielt auf den kommenden Gegner
vorbereitet werden. Die SG Saul-
heim steht nach drei Niederlagen
aus den ersten drei Partien unter
Zugzwang – und wird entsprechend

Klarer Rückschlag in Vallendar
Die Erste verliert deutlich mit 18:31 und zeigt sich selbstkritisch über die eigene Leistung.

Heimspielauftakt
gegen HSG Hunsrück

Am kommenden Sonntag, 28. Sep-
tember, 16 Uhr, bestreiten die Sport-
freundinnen ihr erstes Heimspiel in
der Waldsporthalle. Gegner ist die
HSG Hunsrück, die aktuell mit 2:2
Punkten in die Saison gestartet ist.
Die Budenheimerinnen wollen mit
der Unterstützung der Fans an die
Leistung aus der zweiten Halbzeit in
Koblenz anknüpfen und die nächs-
ten zwei Punkte sammeln.
Für die Sportfreundinnen spielten
und trafen: Kirchner, Rodday – Emi-
ly Reese (7/4), Alexandra Flebbe (6),
Carla Schurich (5), Luisa Gehringer
(4), Dorina Nahm (3), Lia Römer,
Ariane Hilbig, Ylea Winter (je 2), An-
na Brunn, Franziska Stein (je 1), Ka-
tharina Stenner, Hanna Wagner.

U17-Damen
SF Budenheim U17 – HB Musel-
dall 36:14 (14:5)
Mit einer beeindruckenden Team-
leistung setzten sich die U17-Mäd-
chen am Sonntag in der Waldsport-
halle deutlich gegen HB Museldall
durch.
Von Beginn an übernahmen die Bu-
denheimerinnen das Kommando.
Bereits nach fünf Minuten stand es
3:0 – ein Auftakt nach Maß, getra-

gen von einer wachen Abwehr und
schnellen Angriffen. Im weiteren
Verlauf ließen die Gastgeberinnen
Ball und Gegnerinnen laufen, so-
dass der Vorsprung bis zur Pause
souverän auf 14:5 anwuchs.
Nach dem Seitenwechsel legten die
SFB-Mädels noch einmal an Tempo
zu. Vorne glänzten besonders
Chloe Ickenroth, Greta Wiedemann,
Nele Krikken und Leni Hessinger
mit schön heraus gespielten Tref-
fern, während die Abwehr ent-
schlossen zupackte. Auch als es
phasenweise ruppiger zuging, be-
hielten die Budenheimerinnen die
Nerven und setzten spielerisch die
klaren Akzente. > Am Ende stand
ein verdienter 36:14-Erfolg, bei dem
sich zahlreiche Spielerinnen in die
Torschützenliste eintragen konnten
– ein Zeichen für die Breite und Ge-
schlossenheit des Teams. Mit dieser
starken Vorstellung bestätigen die
U17-Mädels eindrucksvoll ihre Am-
bitionen in der Regionalliga.
Vorschau: Am kommenden Sams-
tag, 27. September 09., wartet um
14 Uhr das nächste Auswärtsspiel
in Schweich. Spannend wird zu se-
hen sein, ob Trainer Burg auch dort
wieder auf seine Bundesliga-Mä-
dels zurückgreift.
mC1-Jugend
HLZ Friesenheim/Hochdorf
– MJSG Bodenheim/Budenheim
20:41 (9:19)
Nach dem klaren Erfolg bleibt die
MJSG Bodenheim/Budenheim in
der Regionalliga Südwest unge-
schlagen. Der Durchmarsch in der

Vorrundengruppe B und Verlust-
punkt-freie Einzug in die Meister-
runde sollte damit nur noch Form-
sache sein.
Die Jungs aus den Mainzer Voror-
ten Bodenheim und Budenheim
präsentierten sich als die deutlich
überlegene Mannschaft und hatten
das Duell mit dem Nachwuchs-Leis-
tungszentrum des Zweitligisten im
Prinzip schon beim Seitenwechsel
zu ihren Gunsten entschieden. Das
lag sicherlich mit daran, dass die
Gastgeber nicht in Bestbesetzung
antreten konnten. Der Hauptgrund
für die MJSG-Dominanz war aber
deren Einstellung. Die Gäste zeig-
ten nicht nur ihre bekannten spiele-
rischen Qualitäten, sondern auch
hohen kämpferischen Einsatz. Mit
starker Beinarbeit wurden in der Ab-
wehr die Lücken gestopft, sodass
die HLZ-Spieler nur selten zum
Durchbruch kamen. Auf der Spitze
der 3:2:1-Formation tat sich beson-
ders Noel Lorenz hervor, der dafür
sorgte, dass für die gegnerischen
Rückraumspieler in der Mitte kein
Durchkommen war. Im Zusammen-
spiel mit Tom Kuhn sorgte er dafür,
dass der im Hinspiel noch kaum zu
bremsende Friesenheimer Halblin-
ke diesmal kaum einen Stich mach-
te, womit die stärkste Friesenhei-
mer Waffe kaltgestellt war. Auch das
wuselige Spiel der restlichen HLZ-
Akteure kam kaum zum Tragen, da
die gesamte MJSG-Defensive sehr
aufmerksam war und in den Zwei-
kämpfen ihre körperliche Überle-
genheit zu nutzen wusste.Die Folge

waren viele Ballgewinne, die über
kompromissloses Tempospiel zu
einfachen Toren genutzt wurden.
Ob erste, zweite oder dritte Welle
– die Gäste spielten jeden schnel-
len Gegenzug bis zum entscheiden-
den Pass aus und kamen regelmä-
ßig zu freien Abschlüssen, ehe die
HLZ-Abwehr wieder richtig formiert
war. So war bereits nach neun Mi-
nuten eine 8:2-Führung herausge-
worfen, die nie kleiner als fünf Tore
werden sollte. Nach dem 14:9 ge-
lang den Gästen in den letzten drei
Minuten vor der Pause noch ein 5:0-
Lauf, mit dem der Widerstand des
Gegners gebrochen war. Das Be-
sondere daran war, dass dies ge-
lang, obwohl die Gäste angesichts
der klaren Führung schon Mitte der
ersten Halbzeit begannen durchzu-
wechseln. Alle 14 Feldspieler beka-
men ihre Einsatzzeiten, und egal in
welchen Zusammenstellung sie auf
dem Platz standen, kontrollierten
sie das Geschehen und bauten den
Vorsprung weiter aus.
Vorschau: Als nächste Aufgabe
wartet das Heimspiel gegen die TG
Waldsee am Sonntag um 12.10 Uhr
in der Waldsporthalle.
MJSG Bodenheim/Budenheim:
Ben Spira – Mika Mateskovic-Gill
(2), Julius Rochow, Phil Droßbach
(3/1), Tom Kuhn (6), Elias Kiene (3),
Noel Lorenz (1), Jona Risch (3),
Philipp Smedla (5), Levi Mayer (2),
Konrad Kompa (3), Patrizio Marra
(1), Gabriel Tzieply (3), Karl Dietrich
(4), Christian Kopp (5).
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Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“

der Gemeinde Budenheim,

Erwin-Renth-Str. 15

40. Kalenderwoche 2025

Einkaufsservice

Einkaufsservice Dienstag (Aldi)

und Freitag (REWE) mit und ohne

Mitfahrt. Bitte um Anmeldung

mind. einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice

in Anspruch genommen werden.

Hier bitte ebenfalls telefonische

Anmeldung einen Tag vorab (Tel.:

14 90).

40. Kalenderwoche / bitte alle An-

gebote mit Anmeldung mind. ei-

nen Tag vorab:

Montag, 29.09.2025 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung

Bewegungsübungen im Sitzen

anschließend: hausgemachtes Obst-

Smoothie

Dienstag, 30.09.2025 / 15.00 Uhr

Erzähl – Café

mit frischem Pflaumenkuchen

Mittwoch, 01.10.2025 / 15.00 Uhr

Dämmerschoppen mit Musik und

Gesang

mit Federweißen und Knabberge-

bäck

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau

Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Su-

sanne Buch: 06131 / 337008

Sprechstunde des Digitalbotschaf-

ters

Mittwochs 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung:

Herr Joachim Hördt:

di-bo.joegreen@web.de oder 06139

/1490

Beratung in allen Fragen des Al-

ters / Seniorenbeauftragte der Ge-

meinde Budenheim

Nach Vereinbarung, Anmeldung bei

Frau Iris Faber: 06139/1490

Alle Beratungs- und Sprechstun-

denangebote sind kostenlos.

Budenheim, 25.09.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister
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Budenheim. (rer) – Am vergange-
nen Samstag fand bei den Tennis-
freunden Budenheim ein Highlight
der späten Sommersaison statt.
Das zweite Mal veranstaltete der
Verein auf seiner Anlage ein offi-
zielles Leistungsklassen-Turnier
für Kinder und Jugendliche. Und
der Tag des Turniers hätte kaum
besser sein können. Nach vielen
Tagen mit Regen wurden alle

Teilnehmenden am Morgen von
einem sonnigen, windstillen Tag
mit milden Temperaturen auf der
8-Platz-Anlage der Tennisfreunde
begrüßt. Beste Bedingungen, um
in einen langen Tennistag zu
starten.
24 Kinder und Jugendliche hatten
sich angemeldet. Aufgeteilt wur-
den die Teilnehmenden auf zwei
Konkurrenzen: eine Jugend U12

sowie eine Jungen U15 Konkur-
renz. Innerhalb dieser Konkurren-
zen traten die Spieler, wie für ein
Tagesturnier im Tennissport üb-
lich, im sogenannten Spiralsystem
gegeneinander an. In diesem Sys-
tem werden die Teilnehmenden
nach Zufallsprinzip zugelost und
spielen zwei Spiele gegen andere
Spieler. Dabei wird die Auslosung
so vorgenommen, dass jeder nach
Möglichkeit gegen je einen Kontra-
henten mit besserer und schlech-
terer LK spielt. Damit sind viel Ab-
wechslung und gleiche Siegchan-
cen für alle möglich. Einen Tur-
niersieger gibt es nicht. Das Tur-
nier stand also ganz im Olympi-
schen Sinne: Dabei sein ist alles.
Wie durch das Spiralsystem vor-
gesehen, entwickelte sich so ein
Tennistag, in dem man viele enge
und spannende Spiele beobach-
ten konnte (das längste Match
ging über drei Stunden). Mal mit
knappen, mal mit deutlichen Sät-
zen und vereinzelt auch über den
Match-Tiebreak (gespielt nach 1:1
in Sätzen) wurden die Spiele ent-

schieden. Und wer das Nachse-
hen hatte, freute sich, in einem
zweiten Match nochmals die
Chance auf einen Sieg zu haben.
Bei so viel Eifer und Elan musste
so mancher Zuschauer doch zwei-
mal hinschauen, um zu sehen,
dass hier Kinder und Jugendliche
und keine Erwachsenen auf dem
Platz standen. Wenn dann nach
langen Matches Hunger aufkam,
waren die Helferinnen und Helfern
der Tennisfreunde zur Stelle. Mit
Kaffee, Kuchen, Softdrinks,
Pommes und Chicken Nuggets
blieb kein Wunsch offen. So verlief
das Tagesturnier in harmonischer,
aber auch wettkämpferischer
Manier, bis schließlich gegen
17.30 Uhr die letzten Matches be-
endet wurden.
Angespornt von den vielen positi-
ven Rückmeldungen ist jetzt
schon klar: Auch im September
2026 darf sich die Tennisgemeinde
auf ein Jugend-Turnier bei den
Tennisfreunden freuen.

Jugend-Tagesturnier
Highlight bei den Tennisfreunden Budenheim

motiviert nach Budenheim reisen.
Dass Derbys ihre eigenen Gesetze
haben, ist dabei längst bekannt.
Beim letzten Aufeinandertreffen in
der Waldsporthalle – damals sogar
live übertragen von der Allgemei-
nen Zeitung – konnten die Buden-
heimer das Duell überzeugend für
sich entscheiden. An diese Leistung
möchte das Team nun anknüpfen
und hofft, den Heimvorteil erneut

für sich nutzen zu können.
Die Budenheimer setzen erneut auf
die Unterstützung von den Rängen:
„Gerade nach so einem Spiel wie in
Vallendar brauchen wir unsere Fans
umso mehr. Die Stimmung bei
Heimspielen gibt uns jedes Mal
neuen Schub – und genau das wol-
len wir am Sonntag spüren“, heißt
es aus der Mannschaft.

Bekanntmachung

Seit dem 01. Mai 2025 gilt bundes-

weit eine neue gesetzliche Regelung

zur Erstellung von Passfotos für Aus-

weisdokumente. Biometrische Licht-

bilder dürfen nur noch von zertifizier-

ten Fotostudios oder direkt in der Be-

hörde aufgenommen werden.

Ausgedruckte Papierfotos sind

nicht mehr zulässig.

Lichtbilder können durch einen zerti-

fizierten Fotodienstleister digital an

die Behörde per Cloud übertragen

werden. Sie erhalten von diesem ei-

nen QR-Code als Ausdruck.

Alternativ kann die Erfassung des

Lichtbildes in der Gemeindeverwal-

tung Budenheim mittels eines dafür

vorgesehenen Aufnahmesystems er-

folgen. Für die Nutzung dieses Auf-

nahmesystems fällt zusätzlich zur je-

weiligen Dokumentenhöhe der bun-

deseinheitliche Betrag in Höhe von

6 Euro pro Dokument an.

Wichtiger Hinweis:

Aktuell ist das in der Behörde einge-

setzte Aufnahmesystem technisch

nicht für die Erstellung von Lichtbil-

dern für Kinder unter 6 Jahren ausge-

legt. Für Ausweisdokumente dieser

Altersgruppe bitten wir daher um

Nutzung eines externen, zertifizierten

Fotodienstleisters.

Bürgerbüro der

Gemeinde Budenheim

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Abendsprechstunde

Bürgermeister Stephan Hinz bietet

den Bürgerinnen und Bürgern von

Budenheim eine Sprechstunde an.

Diese findet am Mittwoch, den 01.

Oktober 2025 von 18:00 Uhr bis

19:30 Uhr im Rathaus statt.

Sie haben die Möglichkeit ein per-

sönliches Gespräch mit Herrn Hinz

zu führen oder einen Telefontermin

in der genannten Zeit zu vereinba-

ren. Eine Terminvergabe ist nur

nach vorheriger Anmeldung unter

der Tel. Nr. 06139/299-101 mög-

lich.

Budenheim, 22. September 2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister
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Verkehrsregelung anlässlich der

Kerb 2025

Vom 25. September 2025 bis 28. Sep-

tember 2025 findet auf dem „Platz der

Generationen“ in der Schulstraße in Bu-

denheim die Budenheimer Kerb statt.

Die Zeiten für den Ausschank und für

die Musikdarbietungen wurden wie

folgt festgesetzt:

Donnerstag, 25. September 2025, von

17:00 Uhr bis 22:00 Uhr.

Freitag, 26. September 2025, von

17:00 Uhr bis 24:00 Uhr,

Samstag, 27. September 2025, von

17:00 Uhr bis 24:00 Uhr,

Sonntag, 28. September 2025, von

11:00 Uhr bis 18:00 Uhr,

Aus Anlass der Budenheimer Kerb

2025 hat die Gemeindeverwaltung Bu-

denheim eine verkehrspolizeiliche An-

ordnung mit folgendem Inhalt erlassen:

Vom 22. September 2025 bis zum

30. September 2025 wird es durch die

Aufstellung der Verkaufs- oder Imbiss-

stände zu einer Sperrung der Schulstra-

ße zwischen Wiesenstraße und Mühl-

straße kommen. Es besteht auf dem

„Platz der Generationen“ in der Schul-

straße zwischen Wiesen-

straße und Mühlstraße ein Verkehrsver-

bot für Fahrzeuge aller Art. Anlieger/in-

nen sind von dieser Beschränkung aus-

genommen. Die Verkehrsteilnehmer/in-

nen werden eindringlich gebeten, hie-

rauf zu achten und den Bereich der

Schulstraße zu umfahren.

Eine Anfahrt des ASB Seniorenzen-

trums ist in diesem Zeitraum nur über

die Gutenbergstraße / Schulstraße mög-

lich.

Es wird außerdem darum gebeten, die

Schulstraße zwischen Wiesenstraße und

Mühlstraße in der Zeit vom

22. September 2025 bis zum 30. Sep-

tember 2025 von parkenden Fahrzeugen

freizuhalten.

Budenheim, 19.09.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Einladung

zu einer Sitzung des Bau- und Um-

weltausschusses am

Montag, 29. September 2025,

18:00 Uhr,

im Sitzungssaal des Rathauses

Berliner Straße 3

55257 Budenheim

T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil

1. Mitteilungen

2. Bauvoranfragen, Bauanträge

2.1. Bauantrag zum Neubau einer

Wohnbebauung, bestehend aus 11 Häu-

sern mit insgesamt 158 Wohneinheiten,

Dyckerhoff-Gelände, Mainzer Land-

straße (Flur 8, Nr. 244A): Nachträgli-

cher Befreiungsantrag

2.2. Bauantrag zur Errichtung eines

Mehrfamilienhauses mit fünf Wohn-

einheiten, Freiherr vom Stein Straße 4

(Flur 4, Nr. 304/2): nachträgliche Er-

gänzung

2.3. Bauantrag zum Teilabriss und

Sanierung eines Wohnhauses, Wald-

straße 57 (Flur 4, Nr. 3/469): Absicht

der Kreisverwaltung, die Entscheidung

der Gemeinde zu ersetzen

2.4. Bauantrag zum Neubau eines

Einfamilienhauses, Binger Straße 30

(Flur 1, Nr. 243/1)

2.5. Bauantrag zum Neubau eines

Einfamilienhauses, Binger Straße 30

(Flur 1, Nr. 243/2)

2.6. Bauantrag zur Sanierung und

Umbau eines Einfamilienhauses mit

Einliegerwohnung, Julius-Leber-Stra-

ße 14 (Flur 2, Nr. 462)

2.7. Bauantrag zur Errichtung eines

Betriebsgeländes für Gartenbau und

Pflanzenzucht mit Errichtung einer

Halle für den Gartenbaubetrieb, Am

Heidesheimer Weg (Flur 16, Nr. 7/15,

7/16 und 7/39)

2.8. Bauantrag zum 2. Bauabschnitt

des Logistikzentrums Budenheim,

Budenheimer Parkallee 8 (Flur 9,

Nr. 514)

3. Verschiedenes

Budenheim, 22. September 2025

gez. Stephan Hinz

Bürgermeister

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde Bu-

denheim in der Grund- und Re-

alschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do & Fr:

16.00 – 20.00 Uhr &

Mi: 16.00 – 18.30 Uhr

Montag 29.09.25

16.00 – 20.00 Uhr Offener Treff

Dienstag 30.09.25

16.00 – 20.00 Uhr BlueKitchenCrew

Mittwoch 01.10.25

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ

Donnerstag 02.10.25

16.00 – 20.00 Uhr BlueBox-Kreativ:
Buttons
Freitag 03.10.25
geschlossen Feiertag
Feiertag
NEU: Willkommen sind alle ab 10
Jahren. An den Mittwochen NUR
für 8- bis 12-jährige, Freitags ab
18.00 Uhr ab 14 Jahren.
Für weitere Informationen oder bei
Fragen wenden Sie sich bitte an:
Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die-
bluebox.de, 06139-290520 oder
0152-53167395.
Budenheim 25.09.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Budenheim. (rer) – 38 Teilnehmer
starteten am 18. September zu ei-
nem Tagesausflug nach Bad Neu-
enahr-Ahrweiler. Besonders ge-
spannt war man, wie sich die idylli-
sche Ahrregion, die, mit ihrer char-
manten Mischung aus Natur, Kul-
tur und Geschichte besticht, nach
den schrecklichen Fluten entwi-
ckelt hat. Die Fahrt mit dem Bus
führte über die Autobahn Richtung
Koblenz mit einem Stopp auf der
Moselbrücke, wo, bei herrlichem
Sommerwetter und einem sensa-
tionellen Panorama, der traditio-
nelle Imbiss eingenommen wurde.
Am Ziel angekommen, erwartete
die Teilnehmer ein besonderes
Highlight: die Fahrt mit dem Ahrtal-
Express. Eine nostalgische
„Dampflok“, die die Gruppe in die
mittelalterliche Altstadt von Ahr-
weiler mit ihren gut erhaltenen
Fachwerkhäusern und dem beein-
druckenden Stadtmauer-Ensem-
ble entführte. Zurück ging es durch
die Weinberge und entlang der
Ahr, wobei die Aussicht auf die
sanften Hügel und die malerischen
Weindörfer ein einzigartiges Bild
der Region vermittelte.
Im Anschluss gab es eine kleine
Stadtführung unter dem Motto
„Bad Neuenahr mit Muße“. Beein-
druckend war der historische Kur-
saal, der als Wahrzeichen des Or-
tes gilt. Hier erfuhren die Teilneh-
mer viel über die Tradition der Heil-
bäder und den Ursprung des Ahr-
weins. Doch auch die Auswirkun-
gen der Flutkatastrophe wurden
verdeutlicht und man konnte er-
kennen, wie viele Anstrengungen
bereits unternommen wurden.
Der Tagesausflug bot nicht nur
zahlreiche Eindrücke, sondern
auch eine willkommene Auszeit
vom Alltag. Am späten Nachmittag
trat die Gruppe die Heimreise an.

Bei Speisen und einem oder auch
zwei Glas Wein in einem Weingut
ließ die Gruppe den Tag entspannt
ausklingen.
Ein rundum gelungener Ausflug,
der allen Teilnehmenden in bester
Erinnerung bleiben wird.

Genuss und Kultur
VdK-Tagesausflug nach Bad Neuenahr-Ahrweiler

(Foto: VdK Budenheim)

Budenheim. (rer) – Die Bücherei
bietet am Freitag, 10. Oktober,
um 19.30 Uhr die Möglichkeit
zum gemeinsamen Spielen eines
Krimispiels (Hidden Games) für
Erwachsene. Dieses Mal ganz
ohne Bücher, dafür darf gerätselt
werden. Die Spieldauer beträgt
etwa zwei bis zweieinhalb
Stunden. Da die Teilnehmerzahl
begrenzt ist, wird um Anmel-
dung bis Freitag, 3. Oktober,
gebeten – per E-Mail an
buecherei.budenheim@gmail.com
oder telefonisch unter 06139
– 4597113. Ein Kostenbeitrag
in Höhe von vier Euro ist zu
entrichten. Bei Bedarf können
Getränke und Snacks von den
Teilnehmern mitgebracht wer-
den.

Krimispiel
in der Bücherei

Glückwünsche  
und

Danksagungen
in alle Haushalte!

Mit Ihrer 

Heimat-Zeitung







Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Langstreckenfahrten 
Veranstaltungen + Hochzeit 

Blitz-Kurier
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

Suche Grundstücke jeglicher Art
(insbesondere Wiesen, Garten- & Freizeitgrund-
stücke sowie Grundstücke an Umspannwerken)

zum Kauf.
Lage und Größe �exibel. Einfach melden!

Telefon: 0173/2560242

Viel Spaß auf der Budenheimer Kerb!

>>> Service für alle Automarken <<<
Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

.

.

.

..

.

.

.

.

.

Täglich TÜV-Prüfung bei uns im Haus

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!! 
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

MEHRMARKEN

CENTER

                                                               GmbH

CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Tel:. 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 
und Wartung

Autoglas
Reparatur oder Austausch

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

Redaktions- und Anzeigenannahmeschluß

für die nächste

Heimat-Zeitung
ist am Dienstag um 16:00 Uhr

BUDENHEIMER 
WOCHENMARKT

jeden
Donnerstag

· Marco Fischspezialitäten

· Hähnchengrill Alex

· Gärtnerei Roos-Nußbaum

. Metzgerei Hamm

. Weingut Lich

· Feinkost Francesco

. Anja Schmitt Obst und
Gemüse

Wird unterstützt von:

HEIMAT-ZEITUNG

weit mehr, als nur Buchstaben auf Papier!




